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2015: Was haben wir gemeinsam erreicht?
Bildungschancen verbessert
 Wunderfinder gestartet
 Aktion Zuckertüte weitergeführt
 Musik macht schlau weiter unterstützt

Geflüchtete integriert
 Geflüchteten Zugang zu Kultur ermöglicht

Generationen verbunden
 Bürgersingen und Lebende Bücher gestartet

Engagement für Leipzigs Grün gefördert 
 Leipziger Gartenprogramm fortgesetzt
 Bankpatenschaften vermittelt 
 Gartenreise veranstaltet

Ehrenamtliche Arbeit gewürdigt
 Ehrenamtspreis verliehen
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Projekte in den Bereichen

Bildung
Geflüchtete
Begegnung
Stadtgrün   

Engagement



Die Wunderfinder 
Ziel: Wir öffnen Bildungshorizonte und stärken die 

Entwicklung von 60 Kindern pro Schuljahr. 
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Wie machen wir das?
 29 Wunderpatenschaften (1:2 

Betreuung)
 5 Exkursionen und 5 

Nachbereitungstreffen 
 4 Horteinrichtungen im Leipziger Osten
 Über 30 Exkursionsziele

Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit
 Drosos Stiftung (2015-2019)
 Fundraising-Kampagne
 Zahlreiche Werbemittel und Blog

Organisation
 Trendela Braun und Büro-Team
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54
Wunderfinder
gefördert von

29
Wunderpat/innen

Die Wunderfinder 

Mehr als 30
Exkursionsziele



Aktion Zuckertüte
Ziel: Hilfe für wirtschaftlich schwache 

Familien beim Schulanfang
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Wie machen wir das? 
Jährliche Förderung von 80 Kindern 
 Markenzeichen: unbürokratisch, respektvoll
 Ausstattungsgutscheine und Fest 

in Kita mit Baumpflanzung

Kooperationspartner
 Leipziger Kinderstiftung
 Freie Träger der Jugendhilfe
 BBW / Netz Kleiner Werkstätten

Organisation
 Wolfgang Merseburger
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80
Familien unterstützt

1
Baum gepflanzt

Aktion Zuckertüte



Ziele: Generationen verbinden, Kulturgut pflegen Teilhabe fördern 
+ Öffentlichkeitsarbeit für die Stiftung
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Bürgersingen



Wie machen wir das? 
 Singen von Volksliedern, von Mai bis September –

jeden Mittwoch 17 Uhr im Johanna-Park

 Wöchentlich 70 bis 150 Sänger/innen 

 Liederbücher: Verleih für 2,50 Euro

Musikalische Leitung
 Gabriele Lamotte (Gitarre)

Unterstützung 
 Culturtraeger

Organisation
 Dr. Regina Liebold und Büro-Team
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70‐150
Sänger/innen pro Woche

glücklich gemacht

Bürgersingen



Ziel: Ungewöhnliche Begegnungen /  Zeitzeugenprojekt
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Lebende Bücher



Lebende Bücher

Wie machen wir das? 
 Leipziger Bürger/innen erzählen aus 

ihrem Leben = Zeitspende (je 30 min)
 Zwei Aktionen: April und Oktober
 Insgesamt 20 Lebende Bücher, 

je Veranstaltung ca. 60 Leser/innen
 Kooperation mit Stadtbibliothek Leipzig

Organisation 
 Susanne Metz, Regina Liebold, 

Michael Hofmann
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40
Lebende Bücher

„verliehen“
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Ziel: Umweltbildung und Engagement für Stadtgrün verbinden

Leipziger Gartenprogramm 



ca.400
Veranstaltungen im Jahr

Umweltkalender: Rund 400 Veranstaltungen 
unter der Marke „LeipzigGrün“ im Gartenprogramm
Schwerpunkte 2015: Wildnis in der Stadt

 Veranstaltungsreihe Baukultur und Stadtnatur, 
Beteiligung am Architektursommer

 Obsternte-Karte frucht-bar.org

 Workshop-Reihe Wildwuchs – essbare Stadt

 Wildfruchtkonfitüre

Park des Jahres 2015: Schönauer Park
Organisation

 Michael Berninger
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Leipziger Gartenprogramm 
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Ziel: Engagement der Leipziger Bürger/innen für Stadtgrün stärken

Eine Bank für Leipzig



Wie machen wir das? Mit Bankstiftungen* bzw. Patenschaften
 Abtnaundorfer Park: Markus Schwartzkopf* 
 Stünzer Park: Igor Münter und Marie-Luise Egbert* 
 Clara-Zetkin-Park: Ingenieurbüro für Brandschutz, Förderverein 

Karl-Heine-Schule
 Johanna-Park: Studierende der Theaterwissenschaften
 Schönauer Park: Familie Hörsch*
 Park an der GfZK: Hochzeitsbank M. Berninger / A. Bruls* 
 Friedenspark: Leipziger Bündnis gegen Depression*

Pflege von Bänken
 Schilder demontiert an der Dahlienterrasse; 

Ersatzschilder u.a. in Schönefeld, Bretschneider-Park 
und Clara-Park; Reparatur von Bänken

Nicht realisiert
 Friedenspark: Bankstiftung von Christa Fangohr

Kooperation: Amt für Stadtgrün und Gewässer
 Unterstützt von Dr. Dietmar Röhl
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9
Bänke

für Leipzig

Eine Bank für Leipzig



Wie machen wir das? 
 Verleihung eines des Ehrenamtspreises, 

dotiert mit 1.000 Euro
 Finanzierungsgrundlage: Eigenmittel der 

Stiftung (Spenden) 
Preisträgerin 2015: 

 Gemeindeschwester Christine Granz
Kooperation

 Leipziger Agenda 21 – Agendapreis
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1.000
Euro

Für Ehrenamtspreis

Ehrenamtspreis
Ziel: Würdigung herausragenden ehrenamtlichen Engagements
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Quelle: Aktive Bürgerschaft, Fotograf: Kai Bienert

Überregionales Engagement
Ziel: Erfahrungsaustausch 



Überregionales Engagement

 Teilnahme an Treffen der Initiative 
Bürgerstiftungen
 Gütesiegel der Bürgerstiftungen
 Jury für den Förderpreis der 

Stiftung Aktive Bürgerschaft 
 Teilnahme am Sächsischen 

Stiftungstag
 Teilnahme am Sächsischen und 

Mitteldeutschen Fundraisingtag
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Gütesigel des 
Arbeitskreises 
Bürgerstiftungen



Öffentlichkeitsarbeit 
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Ziel: Bekannter werden und neue Unterstützer/innen gewinnen



Präsenz   
 Infostände bei Connewitzer Straßenfest, Ökofete, Westpaket
 Vorstellung der Projekte z.B. bei Quartiersrunden 

Werbe- und Präsentationsmaterial
 Entwicklung neuer Flyer und Aufsteller usw.

Pressearbeit
 Zahlreiche Artikel in Presse und Hörfunk

Internetpräsenz
 Pflege der Website www.buergerfuerleipzig.de 
 Pflege der Profile bei Facebook und Twitter 
 Produktion von Filmmaterial – Vimeo- und Youtubekanal

Erschließung neuer Kanäle
 Projektblog www.diewunderfinder.de 
 Regelmäßiger E-Mail-Newsletter
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59
Pressebeiträge

858
Empfänger des 

E‐Mail‐Newsletters

Öffentlichkeitsarbeit 



 Arbeitsinstrumente verbessern: 
z.B. Professionelle Software 
für Spendenverwaltung
 Erweiterung Unterstützerkreis

z.B. Aktion 11x11x111 
 Gewinnung neuer Stifter/innen

z.B. mit „Weinabenden“
 Erhöhung Spendenaufkommen
 Datenpflege
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471
Spender/innen

+250%
Spender/innen

+27,5%
Geldspenden

Fundraising: Schwerpunkte



 BBW Leipzig*
 Christa Fangohr
 Jan Fuhrberg-

Baumann
 Katrin Hart
 Silke Hirschfeld*
 Christian 

Hönemann*
 Andreas Howiller*
 Eckhard Janke 

 Niels Krap
 Kerstin Motzer*
 Fabian Russ*
 Peggy Seltmann*
 Eva Theis*
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11.131€
an Zustiftungen

Neue Stifter/innen* und 
erneute Zustiftungen
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Förderer der Stiftung
 Bernd‐Uwe Holzweißig
 Andreas Howiller
 Christoph Jabs
 Angelika Kell
 Reimar Mackrodt 
 Rolf Sprink
 Susanne Metz
 Robby Müller
 Hartmut Reichmann
 Dr. Kathrin Rieger
 Dr. Dietmar Röhl
 Stefan Schubarth

3.370€
Fördersumme im Jahr

+15%
mehr Spenden

4 
neue Förderer



Dank an die Zeitstifter/innen

23

 Claudia Penseler  
 Hartmut Reichmann
 Oliver Reiner
 Roland Reinhold
 Sebastian Ringel
 Dr. Dietmar Röhl
 Fabian Russ
 Dr. Jürgen Salomon
 Matthias Schirmer
 Veronika Schöneberg
 Lili Schulz
 Dr. Peggy Seltmann
 Claudia Siebeck
 Ulf‐Christian Simons‐Müller
 Gisela Tretbar
 Dr. Evelin Voß
 Rita Wallace
 Christina Weiß

 Gottfried Bronn
 Mahmoud Dabdoub
 Elvira Ernst 
 Prof. Dr. Eszter Fontana 
 Petra Freiesleben
 Monika Göckeritz
 Jan Graf 
 Frank Günther 
 Petra Günther 
 Reik Hesselbarth
 Christoph Jabs 
 Rose Jokic
 Magdalena Kaminska 
 Christa Kästner 
 Nadine Knödler 
 Niels Krap 
 Gabriele Lamotte

64
Zeitstifter/innen

mit Gremienmitgliedern 
& Wunderfinderpat/innen

2.000
Engagementstunden

31
neue Ehrenamtliche

…sowie alle Gremienmitglieder


